
 
 
 
Pressemitteilung 22.09.2008: Filmfestival MOVE IT! im Thalia Dresden 
Termin: 16.-19. Oktober 2008 
 
„Menschen – Konflikte – Projekte aus aller Welt“ ist das Motto des diesjährigen MOVE 
IT! Filmfestivals im Kino Thalia in der Neustadt. Bereits zum vierten Mal präsentiert die Akti-
onsgemeinschaft für Kinder und Frauenrechte (Akifra e.V.) den Besuchern preisgekrönte 
Produktionen, die noch nie in Dresden zu sehen waren. Neu ist in diesem Jahr die Erweite-
rung des Programms von spezifischen Frauenthemen auf breiter gefächerte entwicklungspo-
litische Themen. Persönlichkeiten, die ihr Leben selbst in die Hand nehmen, obwohl es die 
Umstände unmöglich erscheinen lassen, stehen im Mittelpunkt der Filme. Damit werden sie 
zu hoffnungsvollen Vorbildern und Weltbewegern, die uns inspirieren und ermutigen. 
 
Mit den „Unsichtbaren“ beginnt das Festival am 16. Oktober um 20 Uhr. Die Dokumentati-
onen, die unter diesem Titel zusammengefasst sind, gewannen in diesem Jahr den höchsten 
spanischen Filmpreis – den Goya Award – und entstanden in Zusammenarbeit hochkaräti-
ger Regisseur/innen. Einer von ihnen ist Wim Wenders, der mit seinem Beitrag Menschen 
aus der Demokratischen Republik Kongo ins Licht setzt und damit in unser Bewusstsein 
bringt. Die gesamten Einnahmen der Vorführung gehen an die Organisation „Ärzte ohne 
Grenzen“, deren Vertreter sich nach der Vorstellung der Diskussion mit den Zuschauern 
stellen. 
 
Weitere Höhepunkte der Filmreise quer über den Globus sind zwei Produktionen von Brigitte 
Maria Bertele, die selbst schon in Dresden wohnte und am TJG engagiert war. Mit dem 
Spielfilm „Nacht vor Augen“ und der Dokumentation „Roaming Around“ avancierte sie in 
beiden Genres in nur zwei Jahren zu einer der vielversprechendsten Nachwuchsregisseurin-
nen in Deutschland. Am Sonntag klingt das Festival im wahrsten Sinne des Wortes aus: im 
Mittelpunkt dreier Filme steht die Musik als universelle Sprache. Unter anderem begleiten wir 
die New York Philharmonics nach Nordkorea. Der Leipziger Regisseur und Produzent Paul 
Smaczny, der die außergewöhnliche Konzertreise miterlebte, wird uns die dabei entstandene 
Dokumentation „Americans in Pyongyang“ am Sonntag, den 19. Oktober, persönlich prä-
sentieren.  
 
 
Anbei finden Sie das detaillierte Festival-Programm. Für Nachfragen stehen wir jeder-

zeit gern zur Verfügung! 
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Die Aktionsgemeinschaft für Kinder- und Frauenrechte (Akifra e.V.) ist eine gemeinnützige 
Organisation, deren Mitglieder sich seit 2002 für die weltweite Förderung von Bildung, Ge-
sundheit und Entwicklung von Frauen und Mädchen einsetzen. Zudem widmen sie sich der 
entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in Deutschland. Informationen unter www.akifra.org. 


